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Liebe Partnerinnen und Partner des Büros Kulturelle Bildung der Bezirksregierung 

Arnsberg, 

Heute bringen wir Sie wieder über ausgewählte Themen der kulturellen Bildung auf den 

Stand und wünschen eine anregende Lektüre.  

Herzliche Grüße 

Annette Meyer  
Generalistin Kulturelle Bildung 

Yara Hackstein 
Fachliche Beraterin Kulturelle Bildung 

Büro Kulturelle Bildung  

ÜBERBLICK  

Die Regionaltagung zur Handreichung kulturelle Bildung im Januar fand großen 

Zuspruch – knapp 100 Akteurinnen und Akteure aus Schulen im Regierungsbezirk 

haben sich auf den Weg nach Hamm gemacht! Wir bleiben am Ball – am 10. März geht 

es online bei uns zur kulturellen Bildung weiter; mehr zu diesem Angebot des Büros 

Kulturelle Bildung im AUSBLICK. Im BLICKPUNKT steht heute mit den „Herti-Rockers“ 

eine ungewöhnliche Schulband. Einen EINBLICK geben wir in „B wie Baukultur“ für 

Grundschulen. Unter der Überschrift QUERSCHNITT zeigen wir ab sofort Beispiele auf, 

die für die Verbindung kultureller Bildung mit weiteren Querschnittsaufgaben von Schule 

stehen. Heute geben wir dort einen Lesetipp zum Thema geschlechtersensible 

Kulturelle Bildung und verlinken außerdem mit dem Kurzfilm „Gesicht zeigen für die 

Menschlichkeit“ der Gesamtschule Menden. Und im MEHRBLICK informieren wir über 

den aktuellen Wettbewerb „Schulorchester stärken“.  

AUSBLICK: 1. Austauschveranstaltung Kulturelle Bildung am 10.3., 14:00 - 16:00 h 

In Gesprächen mit Schulleitungen und Lehrkräften wird immer wieder der Stellenwert 

kultureller Bildung an und für Schulen deutlich. Das große Interesse an der Regional-

tagung zur Handreichung Kulturelle Bildung hat dies eindrucksvoll bewiesen. Daran 

möchten wir anknüpfen und laden zu einer digitalen Veranstaltung am Montag,  

10. März 2025, 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr herzlich ein. Mit kulturaktiven und -interessier-

ten Schulen möchten wir über ihre Bedarfe in der kulturellen Bildung sowie Angebote 

der Bezirksregierung ins Gespräch kommen. Außerdem möchten wir den Austausch 

von Schulen untereinander fördern und nehmen Möglichkeiten der Netzwerkbildung in 

den Blick. Wir freuen uns auf ihre Anmeldung beim Büro Kulturelle Bildung. 

BLICKPUNKT: Herti-Rockers der Gemeinschaftsgrundschule Unna-Mitte 

Die Herti-Rockers in Unna sind eine Schulband, die aus der Idee geboren wurde, zwei 

Schulen in ihrem Fusionsprozess zusammenzuführen. Seit zwei Jahren machen hier 

Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und Eltern gemeinsam Musik – gestartet als zwei 

mailto:buero-kulturelle-bildung@bra.nrw.de?subject=Anmeldung%20Austauschveranstaltung%2010.3.2025


Schulen an zwei Standorten und inzwischen zusammengewachsen, noch bevor die 

fusionierte Grundschule ihr gemeinsames neues Gebäude bezogen hat. Dieses Band-

Projekt bringt den Beteiligten viel Spaß, bereichert das Schulleben und baut Brücken. 

So wurde bereits ein gemeinsamer Schulsong geschrieben und trägt – bei Auftritten in 

der Stadt auch öffentlichkeitswirksam – zur Identifikation mit der neuen, zusammen-

wachsenden Schule bei. 

EINBLICK: B wie Baukultur – Unterrichtsmaterial für Grundschulen 

Mit „B wie Baukultur“ stellt Baukultur NRW kostenloses Unterrichtsmaterial für die 

Klassen 3 und 4 zur Verfügung. Mit kreativen Ansätzen, praxisorientierten Materialien 

und gezielter Unterstützung vermittelt dieses Lehrkonzept vermittelt Zugänge zu 

Architektur und Raumgestaltung auf lebendige und leicht zugängliche Weise. 

Schülerinnen und Schüler lernen, sich mit ihrer gebauten Umwelt auseinanderzusetzen 

und ihre eigenen Ideen zu verwirklichen. Auf der Website bwiebaukultur.nrw  können 

sich interessierte Lehrkräfte registrieren und erhalten Zugang zu allen Materialien.  

QUERSCHNITT: Kulturelle Bildung und Gendersensibilität 

Vera Götte, stellvertretende Leitung der Arbeitsstelle Kulturelle Bildung NRW kommt in 

der aktuellen Ausgabe von Schule nrw zu Wort. Im Interview spricht sie über 

Geschlechteraspekte in der kulturellen Bildung und sensibilisiert dafür, Zugänge zu 

Theater, Malerei, Tanz und Musik unabhängig von Geschlechterrollen zu gestalten und 

mit kultureller Bildung Geschlechterstereotype aufzubrechen. Hier der Link zum 

Interview.  

Einen Beitrag zur Demokratiebildung leistete die Kampagne „Menschlichkeit“, die 

Schülerinnen und Schüler der städtischen Gesamtschule Menden allen von Krieg und 

Gewalt gezeichneten Kindern widmeten. In diesem Projekt entstand 2023 ein Kurzfilm 

auf der Grundlage von Charlie Chaplins „Rede an die Menschheit“ –  auch 85 Jahre 

nach ihrem Erscheinen hat diese nichts an Aktualität eingebüßt. Hier können Sie den 

Film anschauen.  

MEHRBLICK: Wettbewerb Schulorchester stärken 

An Ihrer Schule gibt es ein Schulorchester, das nicht nur künstlerische Exzellenz 

fördert, sondern beispielweise auch kreative Formen der Partizipation von Schülerinnen 

und Schülern im organisatorischen Bereich ermöglicht oder innovative Wege der 

Zusammenarbeit im außerschulischen Bereich geht? Dann könnte der Wettbewerb 

„Schulorchester stärken“ für ihre Schule interessant sein. Alle zwei Jahre zeichnen der 

Bundesverband Musikunterricht und die Deutsche Orchesterstiftung besonders 

innovative und nachhaltige Orchesterarbeit von Schulen aus. Der Hauptpreis ist mit 

6.000 Euro dotiert, außerdem werden zwei Förderpreise vergeben. Bewerbungen sind 

ab dem 1. März bis zum 31. Mai 2025 möglich. Nähere Infos zum Wettbewerb hier. 

https://bwiebaukultur.nrw/
https://www.schulministerium.nrw/geschlechteraspekte-der-kulturellen-bildung
https://www.schulministerium.nrw/geschlechteraspekte-der-kulturellen-bildung
https://www.youtube.com/watch?v=ivi21GPZ6ug
https://www.bmu-musik.de/wettbewerb-schulorchester-staerken/

